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feld Goch, Duren Julich, (Juliers), Xanten, Meurs,
Geldern oder Gueldre.

103 — 108) 6 piemontesische Departements:

103) Po oder Eridan. Hauptst. Eurin am Po
flusse, Sitz eines katholischen Erzbischofs. Die Stadte:

ren (Pinerolo), Susa, (Suze), Fenestrelle, Feung.
1o04) Sesia, oder Sessia. Hauptst. Vercelli,

Werceil). Biella, Santhia, Stadte
105) Marengo. Hauptst. Alessandria, oder Alex

andria, Festung. Die Stadte: Bobbio, Casale, Tor
tona, Voghera, Arona. Das Dorf Marengo.

106) Tanaro. Hauptstadt ist Asti. Die Stadte:
Acqui, Alba.

107) Doria, (Doire). Hauptst. JIvrea, (Jorke).
Die Stadte: Aosta und Chwasso.

108) Stura. Hauptst. Coni Die Stadte: Mon
dovi, Saluzo, (Saluces), Savigliana. Die Wal
denser.

109) Die Insel Elba, im toskanischen Meere, seit
dem J. tzo2 franz. Departement, mit seiner eignen Ver
fassung. Die Festung Portoferraja, die Stadt Lungone.
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9.20. Das Konigreich Spanien, Hispania)
Karten: Von C Mannert, Nurnb. 1799. 1 Bl,

Nachstich von Lopezischen Karten 4Bl

Granzen und Große: Spanien enthalt an
8500 O. M.,, und granzt gegen N. und Nordosten
an Frankreich und an das atlantische (biscajische)
Meer; g. We an das atlantische Meer und an Por
tugal; g S. und O an das atlantische Meer, an die
Meerenge von Gibraltar und an das mittellandische
Meer. Seit dem J. 1801. ist das Gebiete von Oli
venza, von Portugal (S2 M.)an Spanien ab
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